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BIAJ-Kurzmitteilung (alle Zahlen unter Vorbehalt) 

Arbeitsmarkt im Februar 2015 (Ländervergleich): 

5,274 Millionen "Arbeitslosengeld-Empfänger/innen" (SGB III und SGB II)1

4,371 Millionen Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen – 63.000 (1,4%) weniger als im Feb. 2014 2

3,017 Millionen registrierte Arbeitslose – 121.000 (3,9%) weniger als im Februar 2014 

Veränderungsraten (registrierte Arbeitslose) in den Ländern (Februar 2014 – Februar 2015): 

Männer und Frauen: –9,1% in Brandenburg bis +2,0% in Bremen 

Frauen –8,2% in Mecklenburg-Vorpommern bis +0,9% in Bremen (Bund: -4,1%) 

Männer: -9,9% in Brandenburg bis +2,8% in Bremen (Bund: -3,6%) 

 unter 25 Jahre: -28,7% in Brandenburg bis +1,2% in Baden-Württemberg (Bund: -9,3%) 

65,7% der Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert (Februar 2014: 64,8%)

Im Februar 2015 wurden von der Statistik der BA insgesamt 3,017 Millionen Arbeitslose registriert, 

121.000 bzw. 3,9% weniger als im Februar 2014. Von den 3,017 Millionen Arbeitslosen waren 1,034 

Millionen (34,3%) im Rechtskreis SGB III (bei den 156 Arbeitsagenturen!) und 1,983 Millionen 

(65,7%) im Rechtskreis SGB II (bei den 408 Jobcentern!) registriert. (vgl. dazu auch Tabelle 2, 

Seite 7, mit den entsprechenden Länderdaten) Als Arbeitsuchende waren im Februar 2015 

insgesamt 5,029 Millionen Frauen und Männer registriert, 127.000 (2,9%) weniger als im Februar 

2014. Die von der Statistik der BA ermittelte „Unterbeschäftigung ohne Kurzarbeit“ betrug im 

Februar 2015 3,888 Millionen, 173.000 (4,3%) weniger als im Februar 2014. 

Nach vorläufigen, hochgerechneten Daten hatten im Februar 2015 1,016 Millionen (arbeitslose und 

nicht arbeitslose) Frauen und Männer Anspruch auf das beitragsfinanzierte Arbeitslosengeld (SGB III) 

und 4,371 Millionen Anspruch auf Arbeitslosengeld II. Bereinigt um die Zahl der etwa 113.000 sog. 

Aufstocker/Parallelbezieher (Bezug von Arbeitslosengeld und Arbeitslosengeld II) hatten im Februar 

2015 etwa 5,274 Millionen erwerbsfähige Frauen und Männer Anspruch auf Arbeitslosengeld 

(SGB III) und/oder Arbeitslosengeld II, „113.000 Menschen weniger“ als ein Jahr zuvor. (vgl. BA-

Monatsbericht, S. 21 ; BA-Monatsbericht 06/2014: Februar 2014: 5,387 Millionen) �

Ländervergleich (Februar 2014 – Februar 2015)  

- In Westdeutschland (zehn Länder) wurden 57.000 (2,6%) weniger Arbeitslose registriert als im 

Februar 2014, in Ostdeutschland 64.000 (6,9%) weniger. (vgl. Tab. 1/Abb. 1, S. 3) 

- Die Veränderungsraten der registrierten Arbeitslosigkeit in den 16 Ländern (Februar 2014 – Febru-

ar 2015) reichen von –9,1% in Brandenburg (Rang 1) und –9,0% in Mecklenburg-Vorpommern bis 

-0,2% in Baden-Württemberg (Rang 15) und +2,0% in Bremen (Rang 16; vgl. dazu Tab. 1). 

- Die Arbeitslosenquoten (bezogen auf alle ziv. Erwerbspersonen) reichen im Februar 2015 von

4,1% in Baden-Württemberg bis 12,2% in Mecklenburg-Vorpommern. (Bund: 6,9%)

Fortsetzung auf Seite 2 von 10 

                                                           

1 SGB III und SGB II, bereinigt um die Zahl von rechnerisch etwa 113.000 Arbeitslosengeld-Empfänger/innen, die 

ergänzend Arbeitslosengeld II erhalten. Abweichungen durch Rundungsdifferenzen möglich. 
2  siehe Tabelle 3, Seite 8 (Februar 2015: von der Statistik der BA hochgerechnete Daten) 
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- 65,7% der registrierten Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert. (Februar 

2014: 64,8%) In den 16 Ländern reicht der Anteil der im Rechtskreis SGB II (bei den 408 

Jobcentern) registrierten Arbeitslosen von 44,8% in Bayern und 55,2% in Baden-Württemberg

bis 79,1% in Berlin und 80,2% in Bremen. (vgl. Tabelle 2/Abbildung 2, Seite 7) 

Die Zahl der im Rechtskreis SGB II (bei den Jobcentern und nicht bei den Arbeitsagenturen) 

registrierten Arbeitslosen sank im Vorjahresvergleich (Februar 2014 – Februar 2015) um 51.000 

(2,5%) auf 1,983 Millionen. Die Veränderungsraten in den Ländern reichen von –7,5% in Mecklen-

burg-Vorpommern bis +2,6% in Bremen und im Saarland. (vgl. Tabelle 3/Abbildung 2, Seite 8)  

- Im Februar 2015 hatten 4,371 Millionen Frauen und Männer im Alter von 15 bis 65 Jahre und vier 

Monate Anspruch auf Arbeitslosengeld II (erwerbsfähige Leistungsberechtigte), 63.000 (1,4%) 

weniger als im Februar 2014 (Altersgrenze 2014: 65 Jahre und drei Monate). Die (vorläufigen) 

Veränderungsraten in den Ländern reichen von –6,0% in Brandenburg bis +1,0% im Saarland 

und Baden-Württemberg. Zum selben Zeitpunkt, im Februar 2015, waren 1,983 Millionen Frauen 

und Männer als Arbeitslose im Rechtskreis SGB II (bei den Jobcentern) registriert. Dies entspricht 

einer Quote von 45,4%. (Februar 2014: 45,9%) In den 16 Ländern reicht die Quote der arbeitslos 

registrierten Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen von 39,5% in Berlin bis 50,2% in Branden-

burg. (vgl. Tabelle 3/Abbildung 3, Seite 8) �

Frauen (Tabelle 1a/Abbildung 1a, Seite 4)

-  Im Februar 2015 wurden in der Bundesrepublik Deutschland 4,1% (58.000) weniger arbeitslose 

Frauen registriert als im Februar 2014. (Veränderungsraten Frauen: Ostdeutschland –6,2%; 

Westdeutschland –3,3%). Zur Entwicklung der Veränderungsraten siehe Abbildung 5. (Seite 10) 

- Der Anteil der Frauen an der registrierten Arbeitslosigkeit in der Bundesrepublik Deutschland 

betrug im Februar 2015 44,2%. (Februar 2014: 44,3%) Der Anteil der Frauen reicht im Februar 

2015 in den 16 Ländern von 41,7% in Bayern bis 46,1% in Baden-Württemberg. (Februar 2014: 

42,6% in Bayern bis 46,7% in Baden-Württemberg) 

- Die Veränderungsraten (Vorjahresvergleich) der Zahl der registrierten arbeitslosen Frauen in den 

Ländern reichen von –8,2% in Mecklenburg-Vorpommern bis +0,9% in Bremen.  

- Die Arbeitslosenquoten (bez. auf alle weiblichen ziv. Erwerbspersonen) reichen im Februar 

2015 von 3,8% in Bayern bis 11,0% in Mecklenburg-Vorpommern. (Bund: 6,5%) �

Männer (Tabelle 1b/Abbildung 1b, Seite 5)

- Im Februar 2015 wurden in der Bundesrepublik Deutschland 3,6% (63.000) weniger arbeitslose 

Männer registriert als im Februar 2014. (Veränderungsraten Männer: Ostdeutschland –7,4%; 

Westdeutschland -2,0%) (vergleiche dazu auch die Abbildung 5, Seite 10) 

- Die Veränderungsraten (Vorjahresvergleich) der Zahl der registrierten arbeitslosen Männer in den 

Ländern reichen von –9,9% in Brandenburg (Rang 1) bis +2,8% in Bremen (Rang 16) (vergleiche 

dazu auch die Abbildung 1b, Seite 5) 

- Die Arbeitslosenquoten (bezogen auf alle männlichen ziv. Erwerbspersonen) reichen im Februar 

2015 von 4,2% in Baden-Württemberg bis 13,3% in Mecklenburg-Vorpommern. (Bund: 7,3%) �

Arbeitslose unter 25 Jahre (Tabelle 1c/Abbildung 1c, Seite 6)

- Im Februar 2015 wurden 9,3% (27.000) weniger junge Arbeitslose (unter 25 Jahre) registriert 

als ein Jahr zuvor. Die Veränderungsraten der Zahl der Arbeitslosen im Alter von unter 25 Jahren 

reichen von –28,7% in Brandenburg bis +1,2% in Baden-Württemberg. ��

Vergleich zum Vormonat: Die registrierte Arbeitslosigkeit ist im Februar 2015 im Vergleich zum 

Vormonat (genauer: von Mitte Januar bis Mitte Februar 2015) um 14.000 gesunken. Ein leichtes 

Sinken der registrierten Arbeitslosigkeit im Februar war zuletzt 2011 registriert worden. (-33.000) Zur 

Entwicklung der registrierten Arbeitslosigkeit im Februar vgl. Abbildung 4 (Seite 9). Im Februar 2015 

wurden 5,029 Millionen Arbeitsuchende registriert, 25.000 mehr als im Vormonat. �  

Fortsetzung (Tabellen und Abbildungen) auf Seite 3 von 10 



Tabelle 1

Arbeitslose insgesamt insgesamt

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 02/2015

Land         Arbeitslose (insgesamt) Veränderung Alo-quote***

Feb 2014 Feb 2015 absolut in v.H. Feb 2015

1 Brandenburg  142.588 129.652 -12.936 -9,1% 9,8   12

2 Mecklenburg-Vorpommern  111.588 101.492 -10.096 -9,0% 12,2   13

3 Sachsen  214.022 198.203 -15.819 -7,4% 9,4   14

4 Sachsen-Anhalt  141.921 132.639 -9.282 -6,5% 11,3   15

5 Thüringen  103.742 96.965 -6.777 -6,5% 8,4   16

6 Schleswig-Holstein  111.846 106.364 -5.482 -4,9% 7,1   1

7 Niedersachsen  289.567 276.639 -12.928 -4,5% 6,7   3

8 Berlin  213.845 205.079 -8.766 -4,1% 11,2   11

9 Nordrhein-Westfalen  793.388 767.631 -25.757 -3,2% 8,3   5

10 Hessen  192.994 188.613 -4.381 -2,3% 5,8   6

11 Bayern  303.851 297.637 -6.214 -2,0% 4,2   9

12 Rheinland-Pfalz  125.452 123.337 -2.115 -1,7% 5,7   7

13 Hamburg  76.524 76.078 -446 -0,6% 7,8   2

14 Saarland  38.387 38.215 -172 -0,4% 7,5   10

15 Baden-Württemberg  240.655 240.223 -432 -0,2% 4,1   8

16 Bremen  37.497 38.236 +739 +2,0% 11,2   4

Westdeutschland*  2.210.161 2.152.973 -57.188 -2,6% 6,2   

5 ostdeutsche Länder*  713.861 658.951 -54.910 -7,7% .

Ostdeutschland **  927.706 864.030 -63.676 -6,9% 10,2   

Bundesrepublik Deutschland  3.137.867 3.017.003 -120.864 -3,9% 6,9   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0215
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© Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ)

Arbeitslose in den 16 Ländern: Veränderung

Februar 2014 - Februar 2015

alo0215t
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Tabelle 1a

Arbeitslose Frauen Frauen

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 02/2015

Land         Arbeitslose (Frauen) Veränderung Alo-quote***

Feb 2014 Feb 2015 absolut in v.H. Feb 2015

1 Mecklenburg-Vorpommern  47.657 43.743 -3.914 -8,2% 11,0   13

2 Brandenburg  60.713 55.890 -4.823 -7,9% 8,9   12

3 Thüringen  44.669 41.736 -2.933 -6,6% 7,7   16

4 Sachsen  92.572 86.564 -6.008 -6,5% 8,7   14

5 Schleswig-Holstein  49.530 46.356 -3.174 -6,4% 6,5   1

6 Sachsen-Anhalt  61.910 58.336 -3.574 -5,8% 10,6   15

7 Niedersachsen  130.597 123.972 -6.625 -5,1% 6,4   3

8 Bayern  129.365 124.147 -5.218 -4,0% 3,8   9

9 Berlin  92.217 88.721 -3.496 -3,8% 10,2   11

10 Nordrhein-Westfalen  357.677 345.151 -12.526 -3,5% 8,0   5

11 Hessen  87.481 85.570 -1.911 -2,2% 5,6   6

12 Rheinland-Pfalz  56.266 55.047 -1.219 -2,2% 5,4   7

13 Baden-Württemberg  112.490 110.802 -1.688 -1,5% 4,0   8

14 Saarland  17.236 16.985 -251 -1,5% 7,2   10

15 Hamburg  34.032 33.730 -302 -0,9% 7,2   2

16 Bremen  16.697 16.851 +154 +0,9% 10,6   4

Westdeutschland*  991.371 958.611 -32.760 -3,3% 5,9   

5 ostdeutsche Länder*  307.521 286.269 -21.252 -6,9% .

Ostdeutschland **  399.738 374.990 -24.748 -6,2% 9,4   

Bundesrepublik Deutschland  1.391.109 1.333.601 -57.508 -4,1% 6,5   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0215
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© Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ)

Arbeitslose Frauen in den 16 Ländern: Veränderung

Februar 2014 - Februar 2015
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Tabelle 1b

Arbeitslose Männer Männer

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 02/2015

Land         Arbeitslose (Männer) Veränderung Alo-quote***

Feb 2014 Feb 2015 absolut in v.H. Feb 2015

1 Brandenburg 81.875 73.762 -8.113 -9,9% 10,6   12

2 Mecklenburg-Vorpommern 63.931 57.749 -6.182 -9,7% 13,3   13

3 Sachsen 121.450 111.639 -9.811 -8,1% 10,0   14

4 Sachsen-Anhalt 80.011 74.303 -5.708 -7,1% 12,0   15

5 Thüringen 59.073 55.229 -3.844 -6,5% 8,9   16

6 Berlin 121.628 116.358 -5.270 -4,3% 12,0   11

7 Niedersachsen 158.970 152.667 -6.303 -4,0% 6,9   3

8 Schleswig-Holstein 62.316 60.008 -2.308 -3,7% 7,7   1

9 Nordrhein-Westfalen 435.711 422.480 -13.231 -3,0% 8,5   5

10 Hessen 105.513 103.043 -2.470 -2,3% 6,0   6

11 Rheinland-Pfalz 69.186 68.290 -896 -1,3% 6,0   7

12 Bayern 174.486 173.490 -996 -0,6% 4,7   9

13 Hamburg 42.492 42.348 -144 -0,3% 8,3   2

14 Saarland 21.151 21.230 +79 +0,4% 7,7   10

15 Baden-Württemberg 128.165 129.421 +1.256 +1,0% 4,2   8

16 Bremen 20.800 21.385 +585 +2,8% 11,7   4

Westdeutschland* 1.218.790 1.194.362 -24.428 -2,0% 6,4   

5 ostdeutsche Länder* 406.340 372.682 -33.658 -8,3% .

Ostdeutschland ** 527.968 489.040 -38.928 -7,4% 11,0   

Bundesrepublik Deutschland 1.746.758 1.683.402 -63.356 -3,6% 7,3   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0215
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Arbeitslose Männer in den 16 Ländern: Veränderung

Februar 2014 - Februar 2015
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Tabelle 1c

Arbeitslose im Alter von unter 25 Jahren unter 25

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 02/2015

Land        Arbeitslose (unter 25) Veränderung Alo-quote***

Feb 2014 Feb 2015 absolut in v.H. Feb 2015

1 Brandenburg  10.469 7.464 -3.005 -28,7% 7,8   12

2 Mecklenburg-Vorpommern  9.195 7.113 -2.082 -22,6% 10,1   13

3 Sachsen  15.576 12.421 -3.155 -20,3% 7,2   14

4 Sachsen-Anhalt  10.693 8.587 -2.106 -19,7% 9,3   15

5 Thüringen  7.188 6.079 -1.109 -15,4% 6,7   16

6 Berlin  18.305 15.941 -2.364 -12,9% 10,3   11

7 Schleswig-Holstein  12.101 10.761 -1.340 -11,1% 6,7   1

8 Saarland  3.782 3.381 -401 -10,6% 6,1   10

9 Nordrhein-Westfalen  77.184 70.432 -6.752 -8,7% 7,1   5

10 Niedersachsen  29.219 27.067 -2.152 -7,4% 6,0   3

11 Hamburg  6.131 5.794 -337 -5,5% 6,1   2

12 Hessen  18.776 17.864 -912 -4,9% 5,5   6

13 Rheinland-Pfalz  13.367 12.839 -528 -4,0% 5,2   7

14 Bayern  29.024 28.514 -510 -1,8% 3,5   9

15 Bremen  3.510 3.488 -22 -0,6% 9,9   4

16 Baden-Württemberg  20.039 20.281 +242 +1,2% 3,0   8

Westdeutschland*  213.133 200.421 -12.712 -6,0% 5,2   

5 ostdeutsche Länder*  53.121 41.664 -11.457 -21,6% .

Ostdeutschland **  71.426 57.605 -13.821 -19,4% 8,5   

Bundesrepublik Deutschland  284.559 258.026 -26.533 -9,3% 5,7   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0215
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© Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ)

Arbeitslose unter 25 Jahre in den 16 Ländern:

Veränderung Februar 2014 - Februar 2015
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Tabelle 2

Registrierte Arbeitslose nach Rechtskreisen (SGB III und SGB II) insgesamt

(sortiert nach Anteil des Rechtskreises SGB II im Februar 2015 in v.H.; aufsteigend) 02/2015

Land Registrierte Arbeitslose im Feb 2014 Registrierte Arbeitslose im Feb 2015

 davon:   davon:

SGB III SGB III

1 Bayern  303.851 169.547 134.304 44,2% 297.637 164.382 133.255 44,8% 1

2 Baden-Württemberg  240.655 108.514 132.141 54,9% 240.223 107.554 132.669 55,2% 1

3 Rheinland-Pfalz  125.452 52.389 73.063 58,2% 123.337 49.671 73.666 59,7% 1

4 Thüringen  103.742 41.052 62.690 60,4% 96.965 36.457 60.508 62,4% 1

5 Schleswig-Holstein  111.846 39.609 72.237 64,6% 106.364 37.843 68.521 64,4% 1

6 Hessen  192.994 70.019 122.975 63,7% 188.613 66.145 122.468 64,9% 1

7 Niedersachsen  289.567 103.585 185.982 64,2% 276.639 96.453 180.186 65,1% 1

8 Mecklenburg-Vorpommern  111.588 38.728 72.860 65,3% 101.492 34.132 67.360 66,4% 1

9 Hamburg  76.524 24.034 52.490 68,6% 76.078 24.091 51.987 68,3% 1

10 Brandenburg  142.588 48.650 93.938 65,9% 129.652 40.669 88.983 68,6% 1

11 Sachsen  214.022 69.696 144.326 67,4% 198.203 61.271 136.932 69,1% 1

12 Saarland  38.387 12.498 25.889 67,4% 38.215 11.645 26.570 69,5% 1

13 Sachsen-Anhalt  141.921 44.092 97.829 68,9% 132.639 38.867 93.772 70,7% 1

14 Nordrhein-Westfalen  793.388 227.423 565.965 71,3% 767.631 214.672 552.959 72,0% 1

15 Berlin  213.845 47.108 166.737 78,0% 205.079 42.855 162.224 79,1% 1

16 Bremen  37.497 7.590 29.907 79,8% 38.236 7.566 30.670 80,2% 1
1

Westdeutschland*  2.210.161 815.208 1.394.953 63,1% 2.152.973 780.022 1.372.951 63,8% 

5 ostdeutsche Länder*  713.861 242.218 471.643 66,1% 658.951 211.396 447.555 67,9% 

Ostdeutschland **  927.706 289.326 638.380 68,8% 864.030 254.251 609.779 70,6% 

Bundesrepublik Deutschland  3.137.867 1.104.534 2.033.333 64,8% 3.017.003 1.034.273 1.982.730 65,7% 

Anm.: ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0215
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Tabelle 3

Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen und Arbeitslose im Rechtskreis SGB II insgesamt

(sortiert nach Rate der arbeitslos registrierten Alg II-Empfänger/innen in v.H.; aufsteigend) 02/2015

Februar 2014 Februar 2015

Land
Alg II-
Empf.

Alo
SGB II

1 Berlin  416.821 166.737 40,0%  410.645 162.224 39,5%  -1,5% -2,7% # 11

2 Hamburg  131.019 52.490 40,1%  130.273 51.987 39,9%  -0,6% -1,0% 2 2

3 Hessen  287.946 122.975 42,7%  290.546 122.468 42,2%  +0,9% -0,4% 6 6

4 Baden-Württemberg  306.039 132.141 43,2%  309.232 132.669 42,9%  +1,0% +0,4% 8 8

5 Schleswig-Holstein  158.623 72.237 45,5%  156.494 68.521 43,8%  -1,3% -5,1% 1 1

6 Bayern  303.136 134.304 44,3%  302.786 133.255 44,0%  -0,1% -0,8% 9 9

7 Niedersachsen  416.224 185.982 44,7%  407.783 180.186 44,2%  -2,0% -3,1% 3 3

8 Bremen  67.022 29.907 44,6%  67.385 30.670 45,5%  +0,5% +2,6% 4 4

9 Rheinland-Pfalz  158.252 73.063 46,2%  159.364 73.666 46,2%  +0,7% +0,8% 7 7

10 Sachsen-Anhalt  212.118 97.829 46,1%  200.538 93.772 46,8%  -5,5% -4,1% # 15

11 Saarland  56.227 25.889 46,0%  56.806 26.570 46,8%  +1,0% +2,6% # 10

12 Thüringen  134.535 62.690 46,6%  126.842 60.508 47,7%  -5,7% -3,5% # 16

13 Nordrhein-Westfalen  1.153.901 565.965 49,0%  1.156.447 552.959 47,8%  +0,2% -2,3% 5 5

14 Sachsen  299.075 144.326 48,3%  281.932 136.932 48,6%  -5,7% -5,1% # 14

15 Mecklenburg-Vorpommern  144.599 72.860 50,4%  136.778 67.360 49,2%  -5,4% -7,5% # 13

16 Brandenburg  188.639 93.938 49,8%  177.366 88.983 50,2%  -6,0% -5,3% # 12

Westdeutschland*  3.038.389 1.394.953 45,9%  3.037.115 1.372.951 45,2%  -0,0% -1,6% 

5 ostdeutsche Länder*  978.966 471.643 48,2%  923.456 447.555 48,5%  -5,7% -5,1% 

Ostdeutschland **  1.395.787 638.380 45,7%  1.334.101 609.779 45,7%  -4,4% -4,5% 

Bundesrepublik Deutschland  4.434.176 2.033.333 45,9%  4.371.216 1.982.730 45,4%  -1,4% -2,5% 

Anm.: ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

(1) revidierte Daten (Alg II) nach einer Wartezeit von drei Monaten

(2) von der Statistik der BA auf eine Wartezeit von drei Monaten hochgerechnete Daten (Alg II)

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0215
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**   am 01. Januar 2005 trat das SGB II in Kraft
***  ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit (BA) (ab 2007: neu berechnete Arbeitslosenzahlen); eigene Berechnungen (BIAJ)
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